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diese rıstı ch des 1949 verstorbenedigten INanlc
an  1' dem ersten Weltkrie dem deutschen Leser uß lich>emacht
Das‚„„Evangelium i Aldenham‘‘ hat VOo  — Er erschien 1949 unter dem ıtel ıe Pretre

den beiden Büchern den stärksten per- dans laCite. Wiebei seiNenNn Vorgängern ist
önlichen Klang. Hıer kommt das Einheit- uch hier das 'hema die Auseir_xaniderfietz_uflgstiftende nıcht VOo Thema, sondern VOoO  - der des christlichen Auftrags mıt der NeUECHN,

technischen Welt, die heraufkommt. Im be-Hörerschaftt. Die Predigten rıchten sıch
Schülerinnen Internats; un! die Art sonderen handelt dieses Hırtenwort VO!  — der
un Weise, WI1e Knox ı sSCc1HNE6Er Altersweils- Stellung des Priesters ıtten dieser Welt
heıt mıt feinem Verständnis, mıt üteund W16 beıdes zugleich E1n soll der ott
Schalk dıesen Mädchen das Evangelium ebende Pro het und der den Brüdern -
nahebringt, macht dasBuch wiıirklıch gewandte Diener, der S1C. allen Anforde-

kleinenKostbarkeit. EKs Z61 1116 schöne 1008 der eıt offenhält Dabeı wird uch
und wohl echt englische Ver indung VO  en Wiıchtiges über das Verhältnis des Lalen
chrıistlıchem Lebensernst un lächelndem /Axu Priester gesagt. Aus allem spür 1an
Humanısmus Man kann kaum besser die geistige Wachheit un das Verantwor-
AcNHh, als Robert Grosche formulıert hat tun sbewulitsein des Oberhirten der Welt-
Er sıicht den starken Wiıderhall dieser Pre- sta heraus, der bekanntlich das Wagnıs

ıgten darın begründet, da hier 55  50% VO der Arbeiterprliester hat Im Üübr1-
Übernatürlichen natürlıch spricht‘‘. Ihre SCH kann nıcht ausbleıben, daß S1C. stel-
Kssayform macht s 1C übr1ıgens, w as INa lenweise das Datum der A13fas‘s_un‘g hereıts

bemerkbar macht, WIC uch dıe Verdeut-wahrhaftig nıcht VO  - allen Predigtbüchern
n kann, genußreichen Lesung. schung nıcht voll befriedigt. Das

Hıllıg uch hat nıicht m— den Priestern, sondern
uch Lai:enführern viel 108

HıllıgSa cerdo L18 Imago Päpstliıche Dokumente
über das Priıestertum. Von Pıus bıs Jo-
hannes Hrsg. Anton Rohrbasser. Doillaume, Rene: Botschaft VOoO W ege.

Briefe weltnaher Bruderliebe Miıt(2095 5.) Freiburg/Schweiz 1962, Paulus-
_ verlag. Ln %. Vorwort VO  z} W eıihbischof Juhlius Anger-

hausen. (319 5.) Freiburg 1962, Herder.Geht hın alle Welt Die Missions- Ln 19,enzykliken der Päpste Benedikt X
Pıus AL Pius XIT un Johannes Durch SsSCcC1IMN ‚„„‚Mitten 1 der Welt®® ist Voıil-

laume, der Vorsteher der ‚„Kleinen BrüderHrse. Marm Au} der Maur OSB
eschätzten(201 Ebd 1961 Ln 9, Foucaulds®®, weıthin

geistlichen Führer geworden. nzwıschenDie Fundgrube für christliche Lehre un: SIN ‚:Wel weitere Bände erscheinen (Lettreschristliches Leben, die ulls mıt den vielen au Fraternites), die ı twa als FWFortsetzunggewichtigen Rundschreıiben der Päpste der VO  - ‚„„‚Mıtten der Welt‘‘® gelten können.(regenwart ZAUE Verfügung steht, wird noch Einer dieser Bände lıegt 1 deutscher Über-nıcht genügend agsg_qbeutt_a_t, ZU eıl e1iN-
fach deshalb, weil diese Dokumente nıcht SetZUNg hier VOT Er ist durch die globaleWeite charakterisiert, aus der diese ge1lst-leicht zugänglıch SIN Es ist darum lichen Briefe kommen. S1e S1N! tatsächlich
DUr begrüßen, WEeNnNn hler solche Papst- VOo  m allen möglichen Punkten des Erdballsworte nach Themen grupplert zuverläs-

AU|!  N geschriıeben. Das gibt dem uch nıchtÜbersetzung vorgelegt werden. Beide
Bände sıch; S16 SIN der glei- 4 den großen Atem, sondern all den

konkreten Erlebnissen und Begegnungenhen sachlich-geschmackvollen Ausstattung des VO:  b Bruderschaft Bruderschaft LT61-gehalten un iıhre Thematık aus dem Tıtel
klar ersichtlich. Damıt ist uch der Leser- senden Apostels entzünden S1C. dıe Fragen
kreis deutlich bestimmt. Ks SCL darauft hın- VO:  } drängender Lebensnähe, denen 1

den Bri:efen Stellung nımmt. Dabei geschieht,’ dafß S1C. Bücher WI1IC Sacerdotis
Imago uch ausgezeichnet für die Meditation WIec Weihbischof Angerhausen

Vorwort bemerkt, das Erstaunliche, dafß diedes Priesters EISNEN. 1eTrbegegnet nıcht Leser, uch wenn 1 Sar nıcht dieseskompliziıerten Theorien, sondern WIT: aut
tiefe, schlichte VW eıse 2881 die Gnade SC1HNECSs Gespräch des Vorstehers miıt SC1NEIN Kleinen

Brüdern hineingehören,  B E S1C angesprochen \rPriestertums un dessen hohe E,  Verpflich- fühlen; ben weiıl hier ständig Fragen be-
Lung erinnert. F Hillig Nrührt werden, dıe dem Christen ı der Welt

VOo heute auftf den Nägeln brennen, un weil
Suhard, Kardinal, Erzbischof von Paris: Der hıer e1in Meıster des _ge_istlic!:mn Lebens

riester der elt des Menschen. spricht, der relig1öse Tiefe mıt geilstigem(198 5.) München 1961, Rex-Verlag. Br. Nıveau un echter Dynamık verbindet. Das
11, ist freilich französischen Original star-

Mit Yerspä;qng wird ın ker als ] der Übersetzung SPUTrCN. Dem
auch der letzte der großen, weiıt über Frank- and ist e1N ausführliches Register beigege-
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